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wen und haben wir uns stets veranlaßt gesehen in seinem uns bekannten Sinne
selbst zu handeln oder in schwierigen Fällen seinen Rath und Beistand der gewiß
das Richtige traf einzuholen

So hat zwischen ihm und der Realschule stets ein ungetrübtes Einvernehmen
Statt gefunden das uns seinen so frühen Verlust um so schmerzlicher empfinden
laßt das ihm aber auch eine um so dankbarere Erinnerung bei uns sichert Der
Realschule die Herstellung eines neuen Schulgebäudes dessen Bedürsniß er mit Allen
fühlte die die Sachlage kannten zu sichern hat er nicht mehr erlebt Zwar hat
er die Einleitungen dazu noch getroffen sein Tod am 6 Dcccmber v I aber
legte die Fortführung seiner Pläne in andere Hände Sein Leichenbegängnis zeigte
klar genug wie Viele ihn im Leben geliebt und geachtet hatten auch ohne ihm
nahe gestanden zu haben Am 19 Decbr feierten die Franckeschen Stiftungen und
namentlich die Schulen derselben das Andenken dieses uns unvergeßlichen Mannes
dessen Character und Verdienste Herr Condirector Dr Eckstein in seiner Rede so
darlegte daß er den Gefühlen und Ueberzeugungcn der Zuhörer nur seine Worte lieh

Ein anderer Verlust der unsere Schule traf ist der des achten College Carl
Gräbner geboren den 9 Juni 1820 zu Schmiedeberg bei Wittenberg Er halte
seit Michaeli 134S als Hilfslehrer an unserer Schule gearbeitet und wurde wegen
seiner segensreichen Thätigkeit Ostern 18Z0 an derselben sirirt Mogte er auch man
chem seiner Schüler in seinen Forderungen streng erscheinen so fehlte ihm doch auch

bei denselben die Anerkennung nicht daß er voll Eifer für die gute Sache handelte
daß er sie in ihren Kenntnissen förderte und setzen wir hinzu daß er ein
lebendiges Interesse für die Ehre seiner Schule hatte der mit allen seinen Kräften
zu dienen er ausharrte bis zu seinen letzten Lebenstagen Denn obgleich es seinen
Freunden nicht entgehen konnte wie seine Kräfte schwanden so behielt er doch
immer gute Hoffnung und frohen Muth bis er acht Tage vor seinem Tode das
Welt nicht mehr verlassen konnte und vor Schmerz zum ersten Male weinte nicht
weil er körperlich litt sondern weil er seinen Lehrerpflichten nicht mehr nachkommen
konnte

Solche Arbeiter sind dem Herrn angenehm in seinem Weinberge und wir
müssen den Verlust einer solchen kräftigen Mithilfe beklagen die so viel versprach
so viel leistete so zuverlässig und mit den Bedürfnissen der Schule so innig ver
wachsen war Tröstend hatte er noch im Sommer öfter an dem Krankenlager eines
seiner College gestanden und nicht geahndet daß Andere ihn nach wenigen Wochen
auf seinem letzten Erdenwege zur ewigen Ruhestätte begleiten würden Er starb
den 16 Septbr v I an einem Unterlcibsleiden
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